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AK IE M-V 

Zum Thema „Arbeit 4.0 – Neues Führungsverhalten ist künftig gefragt“              
wurde zum REFA Fachvortag in das Rostocker  Unternehmen LIEBHERR MCC-tec eingeladen. Mehr als 65 Teilnehmer wurden durch den 
Geschäftsführer Rudolf Ganser begrüßt und  verfolgten den Ausführungen zum Fachvortrag von Uwe Grebe, der 25 Jahre mit Führungs- und 
Managementaufgaben in der Lebensmittelindustrie betraut war und weiß, dass „die Grundlagen für Erfolg nach wie vor die Organisation und die 
Menschen eines Unternehmens sind“.  
Industrie 4.0 und die Digitalisierung sind im Fokus aktueller Diskussionen. Diese Entwicklung führt zu erheblichen Veränderungen in produzierenden 
Unternehmen. Viele Neuerungen in den Abläufen sind eingetreten. Die Anforderungen an Führungskräfte befinden sich in einem Anpassungsmodus 
an die veränderte Situation und münden in Arbeit 4.0 als Zukunftskonzept. Digitalisierung ist nicht automatisch die Basis für wirtschaftlichen Erfolg, 
sondern stellt lediglich ein Modul in den betrieblichen Prozessen dar. Diese und andere Sichtweisen wurden in einer Podiumsdiskussion mit Experten 
vertieft. Fazit: Zur Sicherung des Erfolgs der Unternehmen, auch unter dem Einfluss des globalen Trends „Digitalisierung“, müssen ALLE 
Erfolgsfaktoren [insbesondere  Mitarbeiter/ Führung/Organisation/Prozess/…] unter Beachtung lokaler Anforderungen spezifisch ausgestaltet 
werden. Der abschließende Unternehmensrundgang  gab interessante Einblicke in die Produktionsstätte und u.a.in die Vielfalt der Kranbauten.  

 


